
BACHELORSTUDIENGANG

LANDSCHAFTSARCHITEKTUR

Einschreibung und Kontakt

n Zugangsvoraussetzungen

Allgemeine Hochschulreife, Fachhochschulreife oder eine als gleichwertig 
anerkannte Vorbildung. Kein Vorpraktikum erforderlich.

n Studienbeginn zum Wintersemester

n Einschreibung

Der Studiengang ist nicht zulassungsbeschränkt. Die Bewerbung erfolgt 
online unter: www.hs-owl.de/onlinebewerbung

Bewerbungszeitraum: 01. April - 15. Juli

Weitere Informationen zur Einschreibung:

Hochschule Ostwestfalen-Lippe
Immatrikulationsamt: Marion Becker
Telefon: 05261 - 702 228
  (ab 01. Juli 2014: 05261 - 702 2528)
E-Mail:  marion.becker@hs-owl.de

n Studienberatung

Prof. Dr. Ulrich Riedl
Telefon: 05271 - 687 290
  (ab 01. Juli 2014: 05271 - 687 7066)
E-Mail:  ulrich.riedl@hs-owl.de

Persönliche Beratung nach Terminvereinbarung jederzeit möglich.

n Weitere Informationen

Hochschule Ostwestfalen-Lippe
Fachbereich Landschaftsarchitektur und Umweltplanung
An der Wilhelmshöhe 44
37671 Höxter

Monika Dierkes
Telefon: 05271 - 687 107
  (ab 01. Juli 2014: 05271 - 687 3902)
E-Mail:  dekanat.fb9@hs-owl.de
Internet: www.hs-owl.de/fb9

Stand: 05/2014

www.hs-owl.de/fb9

KNOWLEDGE

BACHELORSTUDIENGANG [B .Sc . ]  AM FACHBEREICH

LANDSCHAF TSARCHITEKTUR UND UMWELTPLANUNG

Berufsfeld

n Das breite Spektrum der Landschaftsarchitektur liegt 

im Spannungsfeld zwischen Gestaltung und Ökologie, 

Kreativität und wissenschaftlichem Arbeiten.

Landschaftsarchitektur stellt gesellschaftlich relevante 

Fragen zu Landschaft und Stadt und schafft Möglichkei-

ten zur technischen Umsetzbarkeit der Entwurfsergeb-

nisse. Landschaftsarchitektur befasst sich mit 100% der 

Fläche unserer Umwelt, mit den Menschen, mit Pfl anzen 

und Tieren, mit Raum und Zeit.

•  Objekt- und Freiraumplanung

•  Stadt- und Bauleitplanung, Dorfentwicklung

•  Gartendenkmalpfl ege

•  Landesplanung und regionale Entwicklungsplanung

•  Landschaftsplanung, Umweltvorsorgeplanung

•  Naturschutz, Monitoring

•  Tourismusplanung und Naherholung

•  Projektsteuerung 

•  Moderation, Gutachten, Wettbewerbe



Bachelor Landschaftsarchitektur Die Hochschule OWL in HöxterStudienverlaufsplan

Semester Bachelorstudiengang Landschaftsarchitektur

1 + 2 • 2 Projekte

• 10 Pflichtmodule

3 + 4 • 2 Projekte

• 2 Wahlpflichtmodule

• 8 Pflichtmodule

5 • Praxissemester

6 + 7 • 2 Projekte

• 4 Wahlpflichtmodule

• 3 Synthesemodule

• 1 Pflichtmodul

8 • 2 Wahlpflichtmodule

• 1 Pflichtmodul

• Bachelorthesis (8 Wochen) + Kolloquium

n Der Bachelorstudiengang Landschaftsarchitektur ist ein-

malig in Nordrhein-Westfalen und hat damit einen beson-

deren Stellenwert innerhalb der Hochschullandschaft. Er 

umfasst 8 Semester und beinhaltet ein integriertes Praxisse-

mester mit direktem Kontakt zur Berufswelt.

Die Pflichtveranstaltungen vermitteln Grundlagenkenntnis-

se, die die Studierenden in den Wahlpflichtmodulen vertie-

fen. Eine Besonderheit ist das breite, anwendungsorientierte 

Projektstudium: In kleinen Gruppen erarbeiten die Studie-

renden berufstypische Themen über ein ganzes Semester. So 

können individuelle Akzente gesetzt und das Studium nach 

persönlichen Neigungen und Interessen gestaltet werden.

Die Studienschwerpunkte Landschaftsplanung und Frei-

raumplanung werden durch die Themen Stadt und Gesell-

schaft, Natur- und Umweltschutz, Pflanzenverwendung und 

Technik des Landschaftsbaus innovativ ergänzt.

Der Studiengang vermittelt Fähigkeiten des Planens und 

Entwerfens in Stadt und Landschaft und ist mit einer Viel-

zahl an praktischen Übungen berufsorientiert ausgerichtet.

Die Architektenkammerfähigkeit in Nordrhein-Westfalen 

und allen anderen Bundesländern ist mit dem 8-semestrigen 

Bachelorstudiengang gesichert.

n Der Hochschulstandort Höxter der Hochschule Ost-

westfalen-Lippe zeichnet sich aus durch:

• 	eine hervorragende Infrastruktur

• 	kurze Kommunikationswege

• 	intensive Betreuung der Studierenden

• 	umfangreiche Forschungsaktivitäten

• 	einen attraktiven Botanischen Garten

Zu den Studiengängen Landschaftsbau und Grünflächen-

management, Umweltingenieurwesen und Angewandte 

Informatik besteht intensiver Kontakt bis hin zu gemein-

samen Lehrveranstaltungen und Studienangeboten.

Am Campus Höxter mit zwei Fachbereichen, vier Ba-

chelorstudiengängen sowie zwei Masterstudiengängen 

herrscht eine angenehme und persönliche Studien- und 

Arbeitsatmosphäre. Studierende, Professorinnen und 

Professoren sowie die Beschäftigten pflegen schnell gu-

ten Kontakt.

Studierende treffen sich in der Hochschule, im Botani-

schen Garten, in der Mensa, beim Einkaufen, während 

einer Radtour, abends in der Kneipe, auf Mensa- oder 

WG-Parties oder im Sommer am Godelheimer See ...

n Das Fächerangebot ist auf die folgenden Bereiche ausge-

richtet:

• 	Freiraumplanung

• 	Landschaftsplanung und Naturschutz

•	 Naturwissenschaftliche Grundlagen

• 	Planungstheoretische Grundlagen

• 	Pflanzenkunde und Pflanzenverwendung

• 	Digitale Medien

n Gelehrt wird der Umgang mit der für den Studiengang 

branchentypischen Software (z. B. AutoCAD, Photoshop, 

ArcView, InDesign).

n Die Vermittlung von Kenntnissen in der Verwendung 

von Pflanzen, die wichtige Gestaltungselemente der Land-

schaftsarchitektur darstellen, charakterisiert das Studium 

in Höxter. Viele Übungen finden im Botanischen Garten 

der Hochschule und im landschaftlich attraktiven Umfeld 

Höxters statt.


